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so regierungstreu berich-
tet und die Maßnahme der 
Regierung alternativlos hin-
gestellt habe, gab sie mir 
eine interessante Antwort: 
Jeden Morgen habe die 
Regierung unter dem Titel, 
dass die Medien das Neueste über Corona erfahren 
würden, ein Bulletin herausgegeben, das praktisch 
schon den Text enthielt, der auch tatsächlich ziem-
lich identisch von allen Medien übernommen wurde. 
Für journalistische Recherche über alternative Mög-
lichkeiten, wissenschaftlichen Konsens und Ähnliches 
mehr blieb kein Raum. Auch deshalb nicht, weil man 
in einem Abhängigkeitsverhältnis zur Regierung im 
Rahmen der Presseförderungen stand und steht.

Corona als Beispiel
Und tatsächlich besteht auch in der Nachbetrach-
tung ein erheblicher Zweifel, wie sinnvoll die eine 
oder andere in Persönlichkeitsrechte eingreifende 
Maßnahme tatsächlich war, völlig unabhängig davon, 
dass der Verfassungsgerichtshof - leider oft ein hal-
bes Jahr später - nicht wenige der Verordnungen als 
verfassungswidrig aufgehoben hat.
Denn schon im Vergleich zu unseren deutschspra-
chigen Nachbarländern, wie Deutschland und die 
Schweiz - von den skandinavischen Ländern ganz zu 
schweigen - schneidet Österreich schlecht ab. Wir 
hatten mit großem Abstand die meisten Testungen, 
eine hohe Anzahl an Impfungen und die meisten 
Lockdowns und dennoch (auch hier mit größerem 
Abstand) die meisten Coronatoten. Trotz der enorm 
hohen Coronahilfen von 1475.-€ pro Kopf im Jahr 
(Deutschland 451.-€, die Schweiz 82.-€) weist Ös-
terreich mit 7,95% des BIP eine beachtliche Neuver-
schuldung auf (die Schweiz 0,63%). 
Auch hier hat im Gegensatz zu anderen Ländern die 
Regierung der Wissenschaft nicht die entsprechen-
den Daten zur Verfügung gestellt und jene Wissen-
schaftler aus dem Bereich ihrer Berater eliminiert, 
die es gewagt haben, medizinisch andere Meinungen 
zu vertreten.

ARNOLD RIEBENBAUER

Wort des Obmanns

Wie korrekt sind die
„Korrekten“?
In der Sommerausgabe unseres Bergsteigerblattes 
habe ich über die Fülle an Informationen, die heute 
auf uns einprasseln und über die gleichzeitig vorkom-
mende Beschränktheit und Manipulation der Meinung 
geschrieben. Was darin aus Platzmangel nicht zur 
Sprache kam, war, wer die Meinungshoheit über viele 
Themen für sich beansprucht. Es sind die „Korrekten“!
Ja, Sie lesen richtig. Sie sind es nämlich, die in vielen 
Bereichen vorgeben, wie wir zu denken haben, was wir 
tun oder besser unterlassen sollten.
Ich glaube, dass sie eine Minderheit sind, die sich 
lautstark und selbstgerecht mit stetigem Fingerzei-
gen auf die anderen Gehör verschafft. Und dabei 
überzeugt ist, dass ihre Meinung die letztendliche 
Wahrheit ist, der sich niemand wagen sollte zu wi-
dersetzen. Denn dann wird er in den sozialen Medien 
einem sogenannten „shitstorm“ ausgesetzt, der sich 
in zunehmendem Maß leider auch in Vorverurteilun-
gen - alleine durch die Art der Berichterstattung - in 
Zeitungen, Magazinen, ja sogar im Fernsehen wieder-
findet. Nur allzu oft übernehmen sogenannte unab-
hängige, ja sogar öffentlich-rechtliche Medien nur die 
eine Seite zu einem Thema, anstatt sie - journalistisch 
korrekt - auch von anderen Seiten zu beleuchten. Ein 
klassisches Beispiel war die Berichterstattung über die 
Corona- Pandemie, bei der lediglich ein gut dotierter 
Privatsender es gewagt hat, in seinen Gesprächsforen 
auch Wissenschaftler einzuladen, die anderer Meinung 
waren als jene, die die Regierungslinie vertraten.  

Wieviel Courage braucht es, um die
Meinungsfreiheit zu verteidigen?
Offensichtlich eine ganze Menge. Denn wer will sich 
schon an den medialen Pranger stellen lassen, der 
übrigens wesentlich stärker wirkt, als jener des Mit-
telalters; damals war man in seinem Elend nur einem 
sehr beschränkten, lokalen Personenkreis ausgesetzt, 
während die heutige mediale Verfolgung über Konti-
nente gehen kann. 
Als ich gegen Ende der Corona-Pandemie bei einer 
Enquete von kritischen Richtern zum Thema der 
Einschränkung der persönlichen Freiheit die gerade 
in den Ruhestand versetzte Chefredakteurin einer 
auflagestarken Bundesländerzeitung fragte, wieso sie 
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Wort des Obmanns

Selbst die Wissenschaft wird  
ein Hort der „Korrekten“
Mit der Freiheit der Lehre, dem wissenschaftlichen 
Prozedere von These - Antithese - Synthese ist es 
nicht mehr weit her, wenn schon der Rektor einer 
Universität im Süden Österreichs der Meinung ist, 
dass impfkritische Studenten sich besser überlegen 
sollen, ob sie überhaupt zum Studium geeignet sind.  
Ein weiteres Opfer der „Korrekten“ ist der Kommu-
nikationswissenschaftler Rudolf Stöber, der in der 
Fachzeitschrift Publizistik einen Beitrag darüber sch-
reiben sollte, dass „Gendern“ linguistisch unbegrün-
det und als Verunstaltung der Sprache anzusehen sei. 
Auch Professoren gegenteiliger Meinungen sollten 
zu Wort kommen, aber dazu kam es nicht, weil diese 
aus Protest gegen die Meinung Stöbers ihre Beiträge 
zurückzogen. 
Im Juli 2022 wurde der Vortrag der Biologie-Dok-
torandin Marie-Luise Vollbrecht an der Berliner 
Humboldt Universität zum Thema „Sex, Gender und 
warum es in der Biologie nur zwei Geschlechter gibt“ 
wegen des Vorwurfs der “Transfeindlichkeit“ auf 
Druck von Protestierern abgesagt. 
Sogar die Weltliteratur muss unter der vorgegebenen 
Meinung der „Korrekten“ leiden, weil beispielsweise 
Shakespeares „Sommernachtstraum“ von einigen 
Universitäten als frauenfeindlich und sozial diskrimi-
nierend eingestuft wird.
 
Was veranlasst Wissenschaftler, ihre Kollegen derart 
zu diskriminieren und sich in den „politischen main-
stream“ einzuordnen?
Barbara Zehnpfennig, Professorin für Politische The-
orien und Ideengeschichte an der Universität Passau 
sagt dazu treffend: „Mit Postkolonialismus, Gender 
Theorie und Antirassismus kann man auf einmal er-
staunliche gesellschaftliche Wirkungen erzielen. Man 
kann mitdrehen am Rad und erlangt eine bisher nie 
gekannte Machtposition. Das ist für die sonst frei-
schwebende Intelligenz ein nicht zu unterschätzender 
Anreiz.“ Und der andere Grund sei einfach Feigheit. 
Und so würden die heutigen Professoren fleißig mit-

machen, wenn es kritischen Kollegen verwehrt würde, 
an der Universität einen Vortrag zu halten, in einer 
renommierten Zeitschrift einen Artikel zu publizie-
ren oder Geld für unangepasste Forschungsprojekte 
einzutreiben. 
Da frage ich mich, wo bleibt der Geist des großen Auf-
klärers und Philosophen Voltaire, der unter anderem 
mit dem Ausspruch berühmt geworden ist: „Ich bin 
nicht ihrer Meinung mein Herr, aber ich würde mein 
Leben dafür geben, dass Sie sie frei äußern dürfen!“

Cancel Culture -  
ein hässliches Phänomen
Was bedeutet der Begriff? Es ist eine Kultur des Lö-
schens von anderen Meinungen und Gegebenheiten, 
die man selbst nicht vertritt, sich darüber empört 
oder sich gar als Opfer dieser Meinungen oder Gege-
benheiten darstellt. 
Und so muss der gute Karl May, der Generationen von 
Jugendlichen als spannende Lektüre - oft bis spät in 
die Nacht mit der Taschenlampe unter der Bettdecke 
- gedient hat, auch daran glauben. Der deutsche Ra-
vensburger Verlag nahm vor einiger Zeit das Kinder-
buch „Der junge Häuptling Winnetou“ vom Markt, weil 
einige Leser, die noch dazu nicht indianischer Abstam-
mung waren, darin die Diskriminierung amerikani-
scher Ureinwohner bemerkt haben wollen und darüber 
empört waren. 
Es ließen sich noch einige Beispiele aufzählen, die 
aber den (vorgegebenen) Rahmen dieser Kolumne 
sprengen würden. 
Fazit: Wenn wir, die schweigende Mehrheit, in man-
chen Lebensbereichen, wo wir der Diktatur der 
„Korrekten“ ausgesetzt sind, in der Verteidigung der 
freien Meinungsäußerung mehr Zivilcourage zeigten 
und in diesem Sinne auch unsere Jugend anleiteten, 
dann wäre schon viel erreicht.

Einen schönen Herbst wünscht Ihr 
Arnold Riebenbauer
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Kurzinfo & Termine

Vor dem Teichturm   © Heinz Rohrer

Auf Spurensuche im Herzen  
des Pongau
Die heurige ÖAV Kulturfahrt für die Sektion Spittal 
führte uns in unsere nördliche Nachbarregion, in 
den Pongau.

Das Besichtigungshighlight ist die kleine histori-
sche Stadt Radstadt, eingebettet im sogenannten 
Salzburger Innergebirg. 
Auf der Fahrt dorthin erzählte uns Sigrid schon 
viele spannende Geschichten über den Pongau und 
die Gründung von Radstadt im Jahre 1289.
Diese historische Stadt wurde auf einem Zeichen-
brett geplant und ist heute noch original erhal-
ten. Wir machten uns auf den Kulturspaziergang. 
Der Weg führte uns die Wehrmauer entlang des 
Burgteiches, vorbei an den drei Wehrtürmen, dem 
Teichturm, dem Hexenturm und dem Kapuziner-
turm, der gotischen Lichtsäule und dem Milleni-
umspfad mit den Geschichtstafeln.
Wir waren alle begeistert, denn wir machten eine 
wirkliche Zeitreise durch Radstadt. 
Nach der Kaffeepause genossen wir von der Fels-
terrasse den herrlichen Blick ins obere Ennstal. 
Bei der Weiterfahrt über Bischofshofen in die Be-
zirksstadt St. Johann sahen wir schon auf einem 
Hügel den über der Salzach liegenden Pongauer 
Dom mit seinen zwei markanten Türmen.
Im eindrucksvollen Sakralbau, er ist Johannes dem 
Täufer geweiht, erfuhren wir viel über die Emigra-
tion der Salzburger Protestanten. 
Nach dem Mittagsessen in einem guten Traditions-
gasthaus ging es mit vielen neuen Eindrücken und 
Erlebnissen über Wagrain und Kleinarl in Richtung 
Kärnten.
Herzlichen Dank an Sigrid Gauster, es war wirklich 
wieder eine besondere Kulturfahrt in eine beson-
dere Gegend. 

Rosa Maria Hattenberger

TAIJI QUAN
Pekingform: 24er Soloform 

! KOSTENLOS Schnuppern  
am 05. + 12. Oktober um 20 Uhr !
Kursort: Turnsaal Volksschule West,  
  9800 Spittal-Drau
Kursstart: 05. Oktober 2023 um 20.00 Uhr  
  (bis 01.02.2024)
Kursleitung: Stefan THEMESSL, BSc  
  0650 / 61 872 38 
  stefan@daOsein.com

Es ergibt sich die außerordentliche Möglichkeit,  
in Spittal an der Drau eine annähernd stilreine  
PEKINGFORM, abgeleitet aus dem TRADITIONEL LEN 
TAIJI QUAN zu erlernen.  
Die Tradition von Taiji Quan reicht Jahrtausende 
weit zurück und stellt die Königsdisziplin der  
„inneren“ Kampf künste dar.  
Darunter versteht man die Fähigkeit durch  
konsequentes Trainieren eine innere Kraft (Jing)  
zu entwickeln, welche die Strukturierung und  
Fein koordination des Körpers in Abstimmung mit  
einem optimalen Energiefluss und einem klaren 
Geist voraussetzt. 

Kursleitung: Stefan THEMESSL, BSc
LEHRER für CHINESISCHE KAMPFKUNST.
Unterrichtet in Graz und in Kärnten. Arbeitet auf 
Basis der TRADITIONELL CHINESISCHEN MEDIZIN
(TCM), ist Dipl. Shiatsu Praktiker (ISSÖ) uvm./ 
Praxis in der Gemeinde SEEBODEN.
Lernt und assistiert seit nahezu zwei Dekaden bei 
Shifu Oswald Elleberger/ Meister für Chinesische
Kampfkunst und Daoistischer Meditation.
Zeit: donnerstags von 20.00 - 21.30 Uhr;
Kosten: € 180,- für 15 Einheiten á 1,5 h; 
Kleidung: bequeme Kleidung, Hallen-Turnschuhe!

TAIJI QUAN    © Stefan Themessl   
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Klettern indoor

Kletterpass pro Semester €  40,-

Öffentliches Klettern

AV-  
Mitglieder

Allgemeiner  
Preis

Bis 18 Jahre €   3,- €    5,-

Erwachsene €   5,- €    8,-

Punktekarte (10er) 

bis 18 Jahre € 25,- €  40,-

Erwachsene € 40,- €  70,-

Saisonkarte

bis 18 Jahre € 50,- €  80,-

Erwachsene € 90,- € 140,-

Verleih Ausrüstung

Klettergurt und -schuhe,  
Sicherungsgerät u/o Seil:

€ 2,- p. Stk.

Preise AV- Jugend

Info
Mag. Harald Angerer   0650 36 01 321 
(Bitte vorher anrufen!)
E-mail: kletterwand.baldramsdorf@gmail.com
Web: www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/
kletterwand.php

Klettern indoor 
Kletterwand VS Baldramsdorf 
(Anfang Oktober bis Ende Juni)
AV-Jugend (betreutes Kletten) 5-16 Jahre 
in 3 Gruppen gestaffelt:
Öffnungszeiten:  

Jeden Freitag            15.30 - 19.00 Uhr
Jeden Samstag            09.30 - 11.00 Uhr

Öffentliches Klettern  (nach Bedarf):
Mittwoch            17.00 - 20.00 Uhr 
Samstag            09.00 - 12.00 Uhr &
             17.00 - 20.00 Uhr 
            
Gruppen am Wochenende  
und am Nachmittag nach Vereinbarung. 
Schnupperkurse für Jeden/Jede!

Allgemeines
Es gelten die allgemeinen Regeln für die Benutzung  
der Kletterhalle. Die Kartenpreise schließen keine 
Aufsicht und/oder Betreuung mit ein.
Der Kartenpreis ist ein Erhaltungskostenbeitrag. 
Ermäßigung für Gruppen nach Vereinbarung.  
Klettern außerhalb der Öffnungszeiten nach Verein-
barung. Preisänderungen und Irrtum bei den Klet-
terwanddaten und Preisangaben vorbehalten!



Service Mitgliedschaft
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Öffentliches Klettern

AV-  
Mitglieder

Allgemeiner  
Preis

Bis 18 Jahre €   3,- €    5,-

Erwachsene €   5,- €    8,-

Verleih Ausrüstung

Klettergurt und -schuhe,  
Sicherungsgerät u/o Seil:

€ 2,- p. Stk.

Kletterwand VS Lendorf 
(Anfang Oktober bis Ende Juni)
Öffentliches Klettern  (nach Bedarf):
Mittwoch            18.00 - 21.00 Uhr 
Samstag            09.00 - 12.00 Uhr 
            
Preise pro Termin (AV/Normalpreis)

Klettern outdoor

Klettern outdoor
Klettergärten & -steige der Sektion

Klettergarten Burgbichl
OG Molzbichl-Rothenthurn
Auffahrt über Schloss Rothenthurn (beschildert)
Auskünfte: Adam Kofler 0676 70 66 807
adamkofler55@gmail.com

Peter-Santner-Klettergarten
OG Seeboden-Lieserhofen 
Erreichbar zu Fuß oder per Rad  
über Seeboden/Südufer (beschildert)  
Linkzusammenstellung zu weiteren  
Klettersteigen im Umkreis auf unserer Homepage! 

Auskünfte:  Tourismusbüro Seeboden 
  047 62 812 55 

Klettersteig Bella Vista
auf die Hohe Leier (2774 m)  
Auskünfte auf www.bergsteigen.com
 

Klettergarten Danielsberg
34 Routen 4–7b

Klettersteig Danielsberg
Schwierigkeit C/D
Zufahrt über Kolbnitz, Danielsberg zum Gasthof 
Herkuleshof. Von der Gaststätte über Steig 571 links 
in den Wald, ca. 600 m oder 10 min zum Einstieg.
Auskünfte auf www.bergsteigen.com

Leihausrüstung
Wir haben eine breite Palette an Bergsportaus-
rüstung zu günstigen Tarifen zum Verleih.  
Es gibt für den Sommer Klettersteigsets, Helme, 
Klettergurte, Steigeisen. 
Das Testen unserer Ausrüstung kann auch Hilfe 
bei der Auswahl vor einem Kauf bieten!
Kommen Sie einfach zu den Öffnungszeiten vor-
bei! 

Immer Aktuell – Unsere T-Shirts 
für die Alpenvereinsjugend
Die neuen farbenfrohen T-Shirts der 
AV-Jugend können zum Preis von € 10,- 
bei den wöchentlichen Heimstunden erworben 
werden. Eine Bestellung in der Kanzlei ist eben-
falls möglich. 
Es gibt die Kindergrößen S - M - L - XL - XXL

AV - Jugend Outdoor Programme     © Archiv AV - Jugend Outdoor Programme     © Archiv
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Jugend

Spittal

Kletterschein-Kurse 
für Kinder und Jugendliche, Erwachsene, sowie für 
das AV Mitarbeiterteam an der Kletterwand Baldrams-
dorf und an der Kletterwand Lendorf.
Termine Samstags nach Vereinbarung. 
2-3 Einheiten pro Kurs Plus Prüfung

Kosten: € 40,- pro Kurs pro Person. 
Infos und Anmeldung bei den Kursleiterinnen: 
  
Nikola Zauchner/ Kletterwand Baldramsdorf 
0664 31 13 567

Melanie Hohenberger/ Kletterwand Lendorf 
0664 51 37 804 
 

Kindergeburtstag  
an der Kletterwand Baldramsdorf
Termine: Samstag Nachmittag  
   Dauer ca. 2,5 Stunden

Programm: Spiele, Bouldern, Slackline, 
      TopRope-Klettern
Betreuung: durch das AV-Jugendteam

Info: Harald Angerer (JL, TL)
        0650 36 01 321
        04762 4089

AV - Jugend    ©  Melanie Hohenberger

Jugend Baldramsdorf
Wir laden alle interessierten Kinder und Jugendlichen 
herzlich ein, mitzumachen! 

Die Heimstunden finden, verbunden mit Spielen, Sport 
,sowie Bouldern und Klettern an der Kletterwand, im 
Turnsaal des Bildungszentrums Baldramsdorf statt.
Wenn vorhanden, bitte Turn- bzw. Sportschuhe mit 
heller Sohle mitbringen!
Der Unkostenbeitrag in Form der Saisonkarte für die 
Benützung der Kletterwand für Kinder und Jugendliche 
(ÖAV-Mitglieder) inklusive Leihausrüstung und Betreu-
ung beträgt € 40,- pro Schulhalbjahr. 
Dazu kommt (jährlich) der ALPENVEREIN-Mitglieds-
beitrag (obligat wegen der inkludierten Versicherung! 
Zeitraum Oktober 2023 bis Jänner 2025) für Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre (€ 26,-). 
Es gibt auch die Möglichkeit des Familienbeitrages  
mit ermäßigter Gebühr. 
Infos in den Heimstunden

Einteilung der Gruppen

Freitags (ausgenommen Feiertage und Ferien)
Gruppe A: Kinder 6 - 8 Jahre:   15.30 – 17.00 Uhr
Gruppe B: Kinder 9 – 11 Jahre: 17.15 – 18.45 Uhr

Jugendleiter, Mitarbeiter und Helfer: 
15.00 – 19.00 Uhr (gleitend)
Leitung: Nikola Zauchner und Jugendteam. 
Verständigung erfolgt über WhatsApp - Gruppen.
Samstags: 
Zeit: 9.30 – 11.30 Uhr
Klettern unter Betreuung durch das Jugendteam.
Kletterscheinkurse

Gruppe C: Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre: 
     9.30 – 11.30 Uhr 
     (Voraussetzung für die Teilnahme
     ist der Besitz des TopRope-Kletterscheins)
Familienklettern der Gruppen A und B
Änderungen vorbehalten!

Klettern in der Kletterhalle 
Mühldorf 
Info: Melanie Hohenberger 
        0664 51 37 804 
Nikola Zauchner 
        0664 31 13 567
Termine und Treffpunkt: nach Absprache 
• Eintrag in Interessentenliste  

(Heimstunde) 
• Einverständniserklärung der Eltern 
• TopRope-Kletterschein notwendig. 
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Jugend Baldramsdorf

INKlettern 
in Seeboden & 
Baldramsdorf
 
Die Pandemie hat viele Probleme mit sich gebracht 
mit seelischen und körperlichen Folgen. Die psych-
ischen und physischen Krankheiten sind enorm 
gestiegen und es ist an der Zeit, ein Stück «Leben 
Lernen mit den Folgen der Pandemie» in das alltägli-
che Leben zu integrieren. Aus diesem Grund werden 
spezielle Klettergruppen etabliert, die alle Generat-
ionen inkludieren und ein angenehmes Miteinander 
mit positiven Werten vermitteln sollen. Somit werden 
die Bereiche Wahrnehmung, Emotionen, Selbstwert 
und sozioemotionale Kompetenzen und ein «fried-
volles Miteinander Leben» gefördert und gefordert. 

Kennenlern-Kletterkurse:
Klettern fördert die Grobmotorik, Freude an Bewe-
gung, sozioemotionale Kompetenzen und stärkt das 
Selbstbewusstsein. Für all Jene, die langsam in den 
Bereich Klettern einsteigen möchten.  
Es werden Grundkenntnisse des Kletterns vermittelt 
mit wichtigen Elementen des Miteinanders, Aufbau 
von gegenseitigem Vertrauen uvm. 
Kosten: € 10,-- je Kurs, je Kind inklusive Material. 
Dauer: 3x2 h 

Eltern-Kind-Kletterkurse:
Klettern fördert die Beweglichkeit, stärkt die Musku-
latur, verbessert die Koordination, Konzentration und 
familiäre Interaktion. Für all Jene, die ihr familiäres 
Miteinander stärken möchten und das Klettern als Fa-
miliensport weiterführen möchten. Es werden Grund-
kenntnisse des Kletterns mit Sicherungsschwerpunkt 
vermittelt mit einem Abschlusszertifikat. 

Kosten:  € 60,-- je Kurs, je Familie inklusive Material 

Dauer:   3x2 h Termine, Samstags 9.30-11.30 Uhr,  
             nach Vereinbarung.
AV Mitgliedschaft ist Voraussetzung.

Leitung: Dr. Alexandra Huber-Udermann  
  und AV Jugendteam

Infos und Anmeldung: 0676 9508914

Änderungen vorbehalten

Dr. Alexandra Huber-Udermann, M.Ed.
Seit über 14 Jahren arbeite ich als Psychotrauma-
therapeutin mit Zusatzqualifikationen schwerpunkt-
mäßig mit traumatisierten Kindern-, Jugendlichen  
und Erwachsenen.  
 
Die Pandemie stellte auch mich vor immer größeren 
Herausforderungen und führte zu Ausweitung meiner 
Angebote. Dankenswerterweise stand mir Mag. Harald 
 Angerer in dieser, für uns alle, schweren Zeit bei und 
half mir, diese Veränderungen umzusetzen, sodass ich 
das Psychotherapeutische Klettern mit Schwerpunkt 
Selbstwert-, Wahrnehmungsübungen nun fix etablie-
ren konnte. Um mit den Auswirkungen der Pandemie 
und weiteren Krisen besser umgehen zu lernen, sind 
Bewegung mit Kommunikation und wertschätzendem 
Miteinander unumgänglich.
       
Dr. Alexandra Huber-Udermann 

Dr. Alexandra Huber-Udermann     © ArchivAV - Jugend    © Archiv
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Jugend Lendorf
Die neue Kletterwand in der 
Volksschule Lendorf ist benützbar. 
Die Klettereinheiten, ergänzt mit Spielen und Spaß, 
finden an der Kletterwand im Turnsaal der Volksschule 
Lendorf statt.
Wenn vorhanden, bitte Turn- bzw. Sportschuhe mit  
heller Sohle mitbringen!

Der Unkostenbeitrag in Form der Saisonkarte für die 
Benützung der Kletterwand für Kinder und Jugendliche 
(ÖAV-Mitglieder) inklusive Leihausrüstung und Betreu-
ung beträgt € 40,- pro Schulhalbjahr. 

Dazu kommt (jährlich) der ALPENVEREIN-Mitglieds-
beitrag (obligat wegen der inkludierten Versicherung!) 
(Zeitraum Oktober 2023 bis Jänner 2025) für Kinder/
Jugendliche bis 18 Jahre (€ 26,-). 

Es gibt auch die Möglichkeit des Familienbeitrages mit 
ermäßigter Gebühr. Infos in den Heimstunden.

Jugend Lendorf

Einteilung der Gruppen:
Klettereinheiten ab 22. September 2023

Freitags (ausgenommen Feiertage und schulfrei):

vom 29. September bis 22. Dezember 2023  
(10 Termine)

Gruppe A: Kinder 5 - 7 Jahre              15 - 16 Uhr
Gruppe B: Kinder 8 - 10 Jahre             16  - 17 Uhr
Gruppe C: Kinder 11 Jahre und älter    17 – 19 Uhr

Samstags:  
Update für Kletterschein-Inhaber: 11. November
Kletterscheinkurse Toprope und Indoor

Termine:     
18. und 25. November, 2. Dezember
Zeit: nach Vereinbarung  
Klettern unter Betreuung durch das Jugendteam
 
Änderungen vorbehalten.

Leitung: Melanie Hohenberger (JL,ÜL),  
             0664 51 37 804 und Jugendteam.  

Verständigung erfolgt über WhatsApp – Gruppen.

Heimstunden mit Klettern in Baldramsdorf und 
Lendorf und Programme:
Infos bei den Gruppenleiterinnen und unter 
0650 36 01 321 (Telefon und WhatsApp-Gruppe)
Alle aktuellen Infos auch auf der Homepage unter 
https://www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend/

Unser Jugendteam
Teamleitung

Mag. Harald Angerer (JL,TL) 0650 36 01 321
         04762 4089
Email: harald.angerer@gmail.com
 avjugend-spittal@gmx.net

AV-Jugend Leitungsteam: 
Mag. Ingrid Santer (JL, ÜL, Schilauf),
0664 81 00 847
Melanie Hohenberger (JL,ÜL Sportklettern), 
0664 51 37 804 
Nikola Zauchner (JL-Anw., ÜL INKlettern), 
0664 31 13 567
Dr. Alexandra Huber-Udermann (ÜL Klettersteige), 
0676 95 08 914
Stella-Maria Schey MSc (JL, ÜL, Schilauf), 
0676 69 33 880
Meinrad Mitterling (JL), 
0664 39 48 530

Team Kindergeburtstag:
Mag. Harald Angerer (JL, TL) 0650 36 01 321
Emanuel Schwihla (MA)

Web: www.kletterwand-baldramsdorf.com
        www.alpenverein-spittal.at
        www.alpenverein.at/spittal-drau/jugend

Team Baldramsdorf:
Nikola Zauchner (JL-Anw.)     
0664 31 13 567, 
Christian Jester (MA),  
Claudia Preßlinger (MA), 
Emanuel Schwihla (MA), 
Stephan Santer (MA)
 
Team Lendorf:
Melanie Hohenberger (JL, ÜL Sportklettern), 
0664 51 37 804
Verena Kohlmayr (MA) 

Team Treffling/ Seeboden
Dr. Alexandra Huber-Udermann (ÜL Klettersteige), 
0676 95 08 914
Martin Udermann(MA)
 
Legende: TL = Teamleiter, JL = Jugendleiter
              ÜL = Übungsleiter/in, MA = Mitarbeiter/in 
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Jugend

Jugend Molzbichl

Unser Outdoor-Programm:

Sa, 21. Okt. Klettersteige/ Nockberge oder  
Lienzer Dolmiten,   
(Ingrid Santer, Stella Schey)

Sa, 18. Nov. Wanderung und Alpentherme  
Bad Hofgastein (Harald Angerer)

Unteres Drautal
Touren
werden nach Bedarf angeboten.
Diese richten sich nach dem Alter und
dem Können bzw. der Leistungsfähigkeit
der Teilnehmer.
Ansprechpartner: 
Udo Jester  0676 60 68 970

Jugend - Outdoor - 
Programm
(ortsguppenübergreifend)

Änderungen vorbehalten!

AV Jugend Outdoor Programme    © Archiv AV -Jugend Klettern ab 6.10.2023 in Molzbichl     © Matthias Steinthaler

Klettern
Klettern mit Betreuung, in der Turnhalle  
der Volksschule Molzbichl:
Ab 6.10.2023 bis 15.03.2024 
Jeden Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr
Ausgenommen sind schulfreie Tage! 
Für unser beliebtes AV-Jugend Klettern werden  
für die kommende Saison, dringend ausgebildete 
(TopRope Kletterschein) bzw. ausbildungswillige 
Mitarbeiter, für das Sichern und Betreuen der  
Kinder und Jugendlichen benötigt. 
Wir würden uns über eine Verstärkung unseres, im 
Moment sehr kleinen Betreuerteams sehr freuen.
 
Ansprechpartner: 
Adam Kofler   0676 7066807
Christian Kobald  0680 5522838
Christian Pichler  0664 602054515
Matthias Steinthaler  0660 3177377

Anmeldung in den  
Ortsgruppen oder bei: 
Harald Angerer (JL + TL) 
04762 4089,   
0650 36 01 321
Leitung: Jugendteam

Weitere Termine und die näheren Details 
zum geplanten Programm (Klettern auf der 
Kletterwand, Radfahren, Schwimmen u.a.) 
werden in den Heimstunden am Freitag 
bekannt gegeben.

Folge uns auf Instagram und Facebook:
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Jugend

Jugend Baldramsdorf

Berichte

Alpenvereinsjugend  
klettert in der Kletterhalle Mühldorf
Von März 2023 bis Anfang Juni 2023 fanden insge-
samt ca. zwölf Klettertermine für die Alpenvereins-
jugend Spittal-Lendorf in der Kletterhalle Mühldorf 
und an der neuen Kletterwand in der Volksschule 
Lendorf statt.
In zwei Gruppen wurde TopRope und im Vorstieg 
geklettert. Auch mehrere Kletter Automaten wurden 
eifrig verwendet.
Ein herzliches Dankeschön an Übungsleiterin Melanie 
als Kursleiterin und ihre MitarbeiterInnen aus dem 
AV-Jugendteam!

Bericht: Mag. Harald Angerer 

Kindergarten Baldramsdorf  
zu Gast an der Kletterwand
Am 9. Mai 2023 war die Kletterwand im Rahmen des 
Projekts „Baldramsdorfer Vereine stellen sich vor“ 
einen Vormittag von ca. 40 Kindern in Beschlag  
genommen worden.
Das AV Jugendteam mit Nica, Claudia, Christian  
und Harald betreuten an drei Stationen (Slackline, 
Toprope, Bouldern) mit Umsicht und Fachwissen.
Auch Infos über Alpenverein und Ausrüstung für  
Klettern und Skitouren wurden geboten.
Die Kinder bedankten sich mit einem musikalischen 
Ständchen und einer guten Jause.
Ein herzliches Dankeschön an die Kindergartenleite-
rin Elke Baumgartner und ihr Team!

Bericht: Mag. Harald Angerer 

AV Jugend      © Archiv AV Jugend      © Archiv AV Jugend      © Archiv

AV -Jugend Kletterhalle Mühldorf    © Katja Carr-Krainz

Kletterscheinkurse Lendorf
Im zweiten Schulhalbjahr 2022/23 absolvierten  
einige TeilnehmerInnen zusätzlich zu den regu-
lären Klettereinheiten einen Kletterscheinkurs  
für TopRope bzw. Indoor, gehalten von Melanie. 

Toprope:  
Mit Erfolg bestanden haben Anna-Lena, Alexander, 
Hannes, Marissa, Mathias, Maximilian, Rebecca 
und Stefanie. 

Indoor:  
Mit Erfolg bestanden haben Friedrich, Lilly, Paul 
und Susanne. 

Bericht: Mag. Harald Angerer 
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Jugend Baldramsdorf

Outdoor-Programme
Am 6. Mai 2023 lud Melanie zur ersten Jugendtour der 
AV Jugend Lendorf zum Kletterfelsen Peter Santner 
in Seeboden. Das Klettergebiet eignet sich besonders 
als Übungsfelsen für Einsteiger und bietet zwei  
Klettersteige A/B und einige Kletterrouten III – VI.
Am 3. Juni 2023 organisierte Melanie ortsgruppen-
übergreifend einen Ausflug ins Maltatal: 
Im Klettergarten Kreuzwand wurden mehrere Routen 
mit Seilen ausgestattet und toprope erklettert.
Mehrere Klettersteig-Abschnitte wurden auch began-
gen – ein Hoppala blieb ohne Folgen!
Im Anschluss standen der Wasserfall-Themenweg und 
der Erlebnispark am Programm und man stärkte sich 
abschließend beim Fallerwirt.

Bericht: Mag. Harald Angerer 

Kletterwand Treffling / Seeboden
Seit mehreren Jahren gibt es das Psychotherapeu-
tische Klettern mit Schwerpunkt Selbstwert- und 
Wahrnehmungsübungen im Raum Seeboden – Spittal 
– Baldramsdorf.
Über Initiative der Leiterin, Frau Dr. Alexandra Huber-
Udermann, hat die Marktgemeinde Seeboden am 
Millstättersee dankenswerter Weise eine geeignete 
Kletterwand im Turnsaal der Volksschule Treffling 
errichtet.
Wir hoffen, dass auch im laufenden Schuljahr das 
Inklusions-Projekt weitergeführt werden kann.

Bericht: Mag. Harald Angerer 

Drauradweg Erlebnis
Radtour von Südtirol nach Osttirol am 18.06.2023 der 
AV-Jugend Spittal/Drau (Schwerpunkt Familie)

Toblach – Innichen – Sillian – Lienz

Bei schönem Wetter ging es am Sonntag, den 
18.06.2023 bereits früh morgens los, um mit dem 
Zug (Einfach-Raus-Radticket) und den Fahrrädern von 
Spittal über Lienz nach Toblach zu fahren. 

AV -Jugend Draurad Erlebnis     © Archiv AV -Jugend

AV -Jugend Schnupperklettern Peter SantnerAV Jugend Drauweg Erlebnis      © Archiv AV -Jugend

Nach einem Kurzbesuch des Drau Ursprungs am To-
blacher Feld ging es dann auf dem stark befahrenen 
Radweg nach Innichen. Die wunderschöne Innen-
stadt, die wir das Bike schiebend durchquert hatten, 
beeindruckte uns sehr. In die vielen Kaffees und 
Bistros einzukehren war für uns Erwachsene sehr ver-
lockend. Wir hatten jedoch erst eine kurze Wegstre-
cke zurückgelegt, und die Kinder freuten sich schon 
auf unser Zwischenziel, den Wichtelpark in Sillian mit 
Hochseilgarten und Flying-Fox Anlage. 
Nach einer ausgiebigen Stärkung im schattigen Sitz-
bereich der Parkanlage ging es dann in schwindeler-
regende Höhen über teilweise herausfordernde Seil- 
und Kletterpassagen. 
 
Unser „Radetappenziel“, den Bahnhof Lienz erreich-
ten wir nach einer Gesamtstrecke von ca. 50 km und 
einem Höhenunterschied von 500 m (abwärts) etwas 
erschöpft, aber gesund und vor allem glücklich, viel 
Neues gesehen und erlebt zu haben.Gegen 19:00 Uhr 
kehrten wir planmäßig nach Spittal zurück.  

 Bericht: Ingrid Santer
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Jugend

Abschlussfest der Alpenvereinsjugend
Strahlende Gesichter beim Abschlussfest im Blumen-
park Seeboden. Rundfahrt mit SEENIXE, fröhlicher 
Strandbad-Besuch und gemeinsames Mittagessen 
sorgten für einen gelungenen Tag. Die Kinder hatten 
sichtlich Spaß und genossen das sonnige Wetter.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und wir  
freuten uns über die zahlreichen lachenden Gesichter.  
Es war ein Tag voller Spaß, Gemeinschaft und unver-
gesslicher Erinnerungen.“

Schnupperklettern in den Ferien
Ein Angebot des Ferienprogramms 2023 der Alpenver-
einsjugend war das wöchentliche Schnupperklettern 
im Klettergarten Peter Santner in Seeboden/Südufer-
weg jeden Samstag am Vormittag in den Schulferien 
für Einheimische und Gäste. Die Anmeldung erfolgt 
in Kooperation mit dem Tourismusbüro Seeboden am 
Millstättersee.
Pro Termin nahmen zwischen drei und zwölf Personen 
teil. Viele Familien nutzten in ihrem Urlaub die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen auf einem Klettersteig  
zu sammeln. 
Bei Schlechtwetter stand die Kletterwand Baldrams-
dorf zum Indoorklettern für das Ersatzprogramm zur 
Verfügung.
Zwei Klettersteig-Sektionen im Schwierigkeitsgrad A 
und B sowie TopeRope-Klettern im Schwierigkeitsgrad 
III und IV wurden absolviert. 
Den Teilnehmern wurden auch die notwendigen  
Ausrüstungskenntnisse und die richtigen Verhaltens-
regeln vermittelt.
Das qualifizierte Betreuerteam der AV-Jugend bestand 
aus Alexandra Huber-Udermann, Martin Udermann, 
Nica Zauchner, Ingrid Santer, Claudia Preßlinger,  
Chiara Schey, Stella Schey, Christian Jester und   
Harald Angerer (Organisation).
Ein herzlicher Dank gilt Frau Daniela Beils und ihren 
Mitarbeiterinnen vom Tourismusbüro Seeboden.  
Die Zusammenarbeit mit ihr hat perfekt funktioniert.

Bericht: Mag. Harald Angerer 

Abschlussfest der AV - Jugend    © Archiv AV -Jugend

Klettern in Baldramsdorf
Im zweiten Schulhalbjahr 2022/23 wurde das Heim-
stunden- und Kletterprogramm wieder regulär ab-
gehalten. Ein Abstecher in die Kletterhalle Mühldorf 
wurde auch gemacht.
Ein herzliches Dankeschön an das AV Jugendteam un-
ter Nica Zauchner und ihren MitarbeiterInnen Claudia,  
Christian und Emanuel !

Bericht: Mag. Harald Angerer  

Neuer Jugendraum der AV - Jugend  
in der VS Baldramsdorf
Die Alpenvereinsjugend hält die Kletterkurse im 
Turnsaal mit Kletterwand der Volksschule ab. Durch 
den Umbau  von Volksschule und Kindergarten zum 
Bildungszentrum erhielt die Alpenvereinsjugend einen 
neu renovierten Jugendraum im Turnsaaltrakt. Der 
Jugendraum für die Heimstunden und diverse Vor-
träge dient auch als Kletterbüro, da der Alpenverein 
auch Betreiber der Kletterwand ist. Mit Hilfe einer 
Beihilfe des Gesamtvereins und mit Eigenmitteln  
wurde der Jugendraum neu und zweckmäßig einge-
richtet. Planung, Anträge und Einkauf der Einrichtung 
wurden von JTL Harald Angerer erledigt.  
Beim Zusammenbau der Möbel halfen mit die AV- 
Jugend und die MA Emanuel, Christian und Daniel!

Bericht: Mag. Harald Angerer 

AV - Jugend Abschlussfest    © Archiv AV -Jugend Schnupperklettern    © Archiv AV -Jugend
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Jugend Baldramsdorf

Aktuelles  
von der Kletterwand Lendorf
Wir starten Ende September 2023 wieder mit den 
Klettereinheiten! Die Kletterwand im Turnsaal der 
Volksschule  wurde von der Gemeinde Lendorf mit 
einem namhaften Zuschuß der Sektion Spittal an der 
Drau im Herbst 2022 auf Initiative von Jugendteam-
leiter Mag. Harald Angerer errichtet. Die gesamte 
Kletterausrüstung inklusive Seile und Sicherungs-
geräte wurde von der Alpenvereinsjugend Spittal 
finanziert und wird für die wöchentlichen Kletterein-
heiten mit AV-Jugend- und Übungsleiterin Melanie 
Hohenberger, sowie vereinbarungsgemäß auch der 
Volksschule und dem Kindergarten zur Verfügung 
stehen. Infos zu Öffnungszeiten für öffentliches 
Klettern siehe Seite 7.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch!

Bericht: Mag. Harald Angerer 

Ausbildung AV-Jugendteam
Bundesweite Fortbildung der Alpenverein Akademie 
im Kletterzentrum Boulderama in Kagenfurt:  
(April 2023)
„Mein Leben in deinen Händen“ -  
Perfektioniere deine Sicherungstechnik

Vier Jugend- und Übungsleiterinnen der Alpenver-
einsjugend Spittal nahmen teil.
Gerätetest, SicherSichern-Check, Verschiedene  
Sicherungsgeräte ausprobieren, Sturz halten am 
Sturzsimulator waren die Lehrinhalte.

Bericht: Mag. Harald Angerer

AV -Jugend Kletterwand    © Archiv AV -Jugend

AV - Jugend Ausbildung Team    © Archiv AV -JugendAV - Jugend Ausbildung Team    © Archiv AV -Jugend

Die nächsten Tourstopps  
im Herbst 2023
20. Nov Montag        Kletterzentrum Boulderama 
                              Klagenfurt
21. Nov Dienstag      Kletterhalle Mühldorf  
 
https://www.alpenverein.at/portal/berg-aktiv/
sportklettern/sicher-klettern-tour/index.php

Wir gratulieren Ingrid und Alexandra herzlich  
und freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit!

Neue Jugendleiterin:  
Frau Mag.Ingrid Santer hat die aus fünf Modulen 
bestehende Ausbildung zur Jugendleiterin mit der 
Vorstellung ihres Praktikumstages am Landes-
jugendtag 2023 in Greifenburg erfolgreich ab-
geschlossen.  

Neue Übungsleiterin Klettersteige:   
Frau Dr. Alexandra Huber-Udermann hat den 
Übungsleiterinkurs „Klettersteige“ der Alpen-
verein Akademie erfolgreich abgeschlossen.

Unsere Vision
Die Sicher Klettern – Tour ist eine weitere Initi-
ative des Alpenvereins zur Unfallprävention im 
Klettersport. Sportklettertrainer und Bergfüh-
rer aus dem Bundeslehrteam des Alpenvereins 
touren durch Österreichs Kletterhallen.
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Wunderwerk - Natur

Wunderwerk – Natur

Bericht & Fotos Rudolf Mann

Wiedehopf
Eine positive Bestandsentwick-
lung lässt sich beim Wiedehopf 
feststellen. Seine jährliche Wie-
derkehr, mit einem weittragenden 
„up-up-up“, ist nicht zu über-
hören. Die Geschlechter lassen 
sich nicht unterscheiden. Seine 
gerundeten Flügel verleihen ihm 
einen schmetterlingshaften Flug, 
sein Erscheinungsbild ist einmalig. 
Die auffällige Federhaube stellt er 
bei Erregung auf. Mit dem lan-
gen, schmalen, leicht gebogenen 
Schnabel stochert der Wiedehopf 
tief im Erdreich, um große Insek-
ten aufzustöbern.

Baum-Weißling
Ein großer weißer Falter mit 
schwarz gezeichneten Flügel-
adern ist der Baum-Weißling. Die 
weißen Flächen sind so schwach 
beschuppt, dass sie durchschei-
nend wirken. Die Flügelform ist 
rundlich. Der Einsatz von In-
sektiziden hat in Teilen Europas 
zu einem Rückgang des Baum-
Weißlings geführt, vielerorts ist 
er sogar ausgestorben.

Wespenspinne
Die Wärme liebende Wespen-
spinne bevorzugt sonnige, offene 
Standorte, sie breitet sich immer 
mehr aus. Deutlicher Größenun-
terschied zwischen den Ge-
schlechtern, das Weibchen mit 
14 – 17 mm Körperlänge, das 
Männchen mit 4 – 6 mm. Sie 
baut ihr Radnetz stets dicht über 
dem Boden. Auffällig ist auch ein 
Zickzackband, das für bessere 
Stabilität sorgt.

Baum-Weißling Wespenspinne Schlupfwespe

Schlupfwespe
Die Schlupfwespe kann je nach 
Art bis zu 50 mm Körpergröße 
erreichen. Sie gehört wie Bienen 
und Hummeln zu den Hautflüg-
lern und nicht wie der Name 
vermuten lässt zu Wespen. Bei 
Aussehen und Körperfärbung 
besteht oft Verwechslungsgefahr. 
Weibliche Schlupfwespen haben 
einen langen Legestachel der für 
Menschen keine Gefahr birgt. 
Eine wichtige Rolle spielt sie auch 
bei der Schädlingsbekämpfung.

Wiedehopf    © Rudolf Mann
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Wunderwerk - Natur

Grille
An warmen Sommertagen kann 
man den zirpenden Gesang 
der Grille hören. Sie ist sehr 
schreckhaft und versteckt sich 
bei drohender Gefahr sofort. 
Das Männchen zirpt, indem es 
die Flügel rasch gegeneinan-
der bewegt. Im Gegensatz zu 
den Laubheuschrecken, die den 
Vorderteil ihrer Flügel dachartig 
nebeneinander stellen, liegen die 
Deckflügel bei der Grille flach 
übereinander.

Maulwurfsgrille
Vorderbeine mit mächtigen Grab-
schaufeln, wie beim Maulwurf, sind 
für die große, bis zu 5 cm lange 
Maulwurfsgrille, namensgebend. 
Die Vorderflügel sind kurz, gerun-
det und liegen flach auf dem Hinter-
leib. Sie lebt unterirdisch in selbst 
gegrabenen Gängen. Die Larven 
benötigen 1 – 2 Jahre für ihre Ent-
wicklung. Hauptsächliche Nahrung: 
Insektenlarven, Regenwürmer und 
Wurzeln.

Sand-Grabwespe
Die Sand-Grabwespe ist eine 
sehr langgestreckte Wespe mit 
bis zu 24 mm Körperlänge. Am 
breiten schwarzen Kopf nehmen 
die Augen fast die ganze Seite 
ein. Sie gräbt Gänge bis zu 10 
cm tief in den Sand. Ihre Larven 
werden mit Raupen versorgt. 
Die Nester, in denen die Larven 
überwintern, werden mit Sand 
und Steinchen abgedeckt.

Maulwurfsgrille Sand-Grabwespe Schlingnatter (Glattnatter)

Schlingnatter  
(Glattnatter)
Die Schlingnatter ist eine kleine, 
zierliche Schlangenart. Das 
Tier ist weniger als fingerdick, 
kann 75 cm lang werden und ist 
ungiftig. Sie wird nicht selten 
mit der Kreuzotter verwechselt. 
Zu den typischen Merkmalen 
gehören die runden Pupillen, 
ein dunkler Streifen, der über 
das Auge läuft, oft ein größerer 
dunkler Fleck hinter dem Kopf 
und ein langer, gleichmäßig ver-
jüngender Schwanz.

Grille    © Rudolf Mann
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News

Goldeckhütte    © Katja Carr-Krainz

Hütten News
Um- und Zubau der Goldeckhütte 

Die Goldeckhütte ist derzeit aufgrund 
von Renovierungs- und Erweiterungs-
arbeiten geschlossen! 
Ziel dieser Maßnahmen ist die Schaffung einer  
modernen und zweckmäßigen Unterkunft für Berg-
steiger. Das umfangreiche Bauprojekt umfasst 
sowohl Umbauten als auch Erweiterungen.

Die „gute Seele“ bei den Bauarbeiten ist der Hütten-
wart Meinrad Mitterling, der seit Baubeginn beinahe 
täglich auf der Hütte anzutreffen ist und die Fach-
leute unterstützt. Er übernimmt Koordinationsauf-
gaben für die notwendigen Hubschraubertransporte 
und heißt freiwillige Helfer herzlich willkommen.

Bald wird die Goldeckhütte Bergsteigern und  
Naturliebhabern wieder zur Verfügung stehen.

Werde Teil unseres
Teams!
Du bist gerne in den Bergen unterwegs und hast  
bereits Erfahrungen im Skitourengehen und Sport-
klettern gesammelt? 

Du würdest gerne dein Hobby mit einem guten 
Zweck kombinieren? 

Du möchtest deine technischen und konditionellen 
Fähigkeiten verbessern? 

Dir fehlen geeignete Tourenpartner oder eine  
vertraute Seilschaft? 

Dann könnte das neu ins Leben gerufene Touren- 
und Ausbildungsnetzwerk „Bergrettung unterwegs“
genau das Richtige für dich sein!
Die Bergrettung Spittal setzt in punkto Gemein-
schaftstouren und Ausbildung einen neuen Schwer-
punkt. Der Fokus liegt dabei in gemeinsamen 
 Kletter-, Berg-, Ski- und Hochtourenunternehmun-
gen. An der Bergrettung interessierte Personen wer-
den schrittweise an anspruchsvollere Unternehmun-
gen herangeführt, indem sie in diesem einjährigen 
Ausbildungsprogramm wertvolle Tipps vermittelt
bekommen. Das Angebot richtet sich an Personen, 
die der Ortsstelle Spittal/Drau beitreten möchten,
beziehungsweise bereits Anwärter sind.

Wenn du dich angesprochen fühlst und dein Interes-
se geweckt wurde, dann melde dich bei
martin.brigola@bergrettung-spittal.at!

Mitarbeiterausflug  
in das Wandergebiet Nassfeld
Wann: am 8.10.2023  
Wo: Nassfeld
Anmeldung: bis spätestens Do, 5. Okt. 2023

Ausschreibung und Programm dazu gibt es  
in der AV Kanzlei. Es sind alle Mitarbeiter mit 
“Anhang“ herzlich eingeladen.
Es gibt aus organisationischen Gründen keine  
persönliche Einladung.
Auskunft und Anmeldung bitte beim 
Ortsgruppen obmann oder direkt in der  
AV - Kanzlei.

Bergrettung Spittal/Drau     © Martin Brigola



Aufstiegs zum Gipfelkreuz des Falkerts über den Murmel-Steig   © Anna Michels
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Touenprogramm

Tourenprogramm

Für alle Touren der Sektion gilt
Die Anmeldung soll telefonisch beim jeweiligen Tourenführer erfolgen.
Als Kilometergeld schlagen wir allgemein € 0,10 für die ersten 100 km,
dann € 0,05 pro Mitfahrer und km vor.

Je nach Wetterlage
können sich die angegebenen
Touren ändern oder ausfallen,

wofür wir um Verständnis
bitten!

Spittal

Sa, 7. Okt. Pernaunock (2292 m) und Peitlernock (2244 m)
Rundwanderung. Vom Nockalmhof (1700 m) geht es zur Bären-
grubenalm, dort überqueren wir den Bach und folgen dem Steig 
bergauf Richtung Weißscharte. Weiter am breiten Kamm bergauf, 
zuletzt im Blockgelände zum Gipfel des Pernaunock.  
Über eine Graterhebung hinweg in die Scharte, von der wir in  
wenigen Minuten das Gipfelkreuz des Peitlernock erreichen.  
Der Abstieg erfolgt über den etwas steileren Rücken talwärts  
wieder zur Bärengrubenalm.
Gesamt Anstieg ca. 4 Std., ca. 730 Hm, ca. 9 km

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65

Sa, 14. Okt. Giro dei laghi e dei castelli
E-Bike-Tour. Friuli Colinare, San Daniele.
Eine Reise zur Entdeckung der Seen in der Nähe  
von Gemona del Friuli auf historischen Routen.
Gesamt 70 km, 600 Hm.

Udo Kröll 
0664 30 02 034

Sa, 21. Okt. Via Paradiso Etappe 2
ACHTUNG: Terminverschiebung!
Vom Strandbad Millstatt geht es den Schluchtenweg  
(Riegerbach) hinauf auf das sonnige Millstätter Plateau.  
Wir wandern auf Feldwegen, Wanderwegen und kurze Strecken auch 
auf wenig befahrenen Asphaltstraßen in westlicher Richtung über 
Öttern, Tschierweg, Laubendorf und Tangern nach Treffling. Von der 
Burg Sommeregg geht es bergab über Unterhaus nach Seeboden.
Gesamtgehzeit: ca. 4,5 Std, ca. 580 Hm, ca. 14 km.

Birgit Mark-Stöhr
0699 11 01 18 65
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Touren Spittal

So, 22. Okt. Reißkofel (2371 m)
Überschreitung. Anspruchsvolle Tour auf diese markante Berg 
gestalt von Süden aus (Gailtal, Gasthof Reißkofelbad) auf den Reiß-
kofel, weiter über den Westgrat zur Biwakschachtel und retour  
zum GH Reißkofelbad. Trittsicherheit und leichte Kletterpassagen 
(bis II-, seilfrei).
1400 Hm, Gehzeit 7 Std., 

Robert Dullnig
0699 18 60 06 18

Do, 26. Okt. Mohar (2604m)
Rundwanderung. Vom Sadnighaus, am Gasthof Glocknerblick 
vorbei auf das Moharkreuz zum Mohar. Retour über Göritzer 
Törl zum Sadnighaus.
Gesamtgehzeit 5 Std., 800 Hm. Anforderung: mittel.

Susanne Bernhard
0660 66 96 626

Sa,28. Okt. Vollmondtour
Über die Wieser Hütte zur Gusenalm – Goldeck – Martenock  
Gesamtgehzeit 4 Std., 400 Hm. 

Udo Kröll 
0664 30 02 034

So, 5. Nov Mit allen Sinnen unterwegs sein!
Zielgruppe: VERWITWETE 

Leichte Rundwanderungen in unserer unmittelbaren Natur. 

Die Bewegung in der Natur, Begegnungen und Austausch mit 
Menschen gleicher Lebenssituation, Weg - Erfahrung und Kraft 
für den Alltag stehen im Vordergrund 

Nica Zauchner 
0664 31 13 567

So, 12. Nov. Monte Chiampon (1709 m) & Monte Cuarnan (1372 m)
Zwei markante Gipfel der südlichen Julischen Alpen, diese bieten 
einen herrlichen Weitblick über die friulanische Tiefebene bis hin 
zum adriatischen Meer. Eine besonders aussichtsreiche Rundtour 
mit kurzen, teilweise versicherten Kletterpassagen, aufgrund der
südlichen Exposition bis in den Spätherbst perfekt machbar! 
Gesamtgehzeit 4-5 Std., 1000 Hm. 

Christian Resch
0699 11 94 2740

  Mallnitz Herbstwandern im Doesenta      © PeterAngermann Am Skrlatica / Blick zum Triglav      © Robert Dullnig
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Touren Spittal

Sa, 18. Nov. MTB Tour zur Hochalmhütte
Von Döbriach aus nach Feld am See und vom Turnerhof aus zur 
Hochalmhütte. Je nach Wunsch der Gruppe kann auch der Mirnock 
(2110 m) mitgemacht werden.

Daniel Zimmermann
0680 32 79 482

Sa, 25. Nov. Seekarspitze (2350 m)
Erste Schitour in diesem Winter. Gebiet Obertauern, möglicherweise 
Seekarspitze.
Gehzeit Aufstieg ca. 1,5-2 Std.

Arnold Riebenbauer
0664 52 46 846

Sa, 2. Dez. Schitour
Je nach aktuellen Schneeverhältnissen und Bedingungen leichte bis 
mittelschwere Einstiegsschitour mit rund 1000 Hm und maximal 3-4 
Std. Aufstiegszeit! Gleichzeitig üben wir den korrekten Umgang mit 
dem Piepsgerät, der Sonde und der Schaufel!
Anmeldung & Infos bei Christian Resch

Christian Resch
0699 11 94 27 40

So, 3. Dez. Turracher Höhe
Schitour bei geeigneter Schneelage im Gebiet der Turracher Höhe
Gehzeit Aufstieg ca. 1,5-2 Std.

Arnold Riebenbauer
0664 52 46 846
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Touren Senioren

Mi, 4. Okt. Rabenkofel – Stileck – Langnock (2109 m)             
Beliebte 3 Berge Rundtour, Ausgangspunkt an der  
Thomannbauerhütte (1700 m)   
ca. 4 Std. Gesamtgehzeit , 600 Hm.                

Adam Kofler   

Mi, 11. Okt. Malurch (1899 m)
Geschichtsträchtiger Berg in den Karnischen Alpen mit 
wunderschöner Aussicht. Ausgangspunkt: Nassfeldpass (1470 m)-
über Winkelalm zur Sella della Pridola (1662 m) zum Gipfel
Rundweg: ca. 10 km, 650 Hm, 4-5 Std. Gehzeit.

Gudrun Huber

Mi, 18. Okt. Rundwanderung in den Kärntner Nockbergen
Von St. Oswald aus zur Lärchenhütte (1670 m) 
ca. 3 Std., 300-400 Hm.

Adam Kofler

Mi, 25.  Okt. Peitlernock (2244 m)
Ausgangspunkt Nockalmhof an der Nockalmstraße 
(Besuch der Mineralienausstellung)
Rundtour über Bärengrubenalm- Gipfel Peitlernock &
Bärenaunock-  zurück
ca. 650 Hm, 8 km, 3-4 Std. Gehzeit  
Kärntencard!!

Gudrun Huber

Senioren
Mittwoch-Touren
Je nach Wetter- bzw. Schneelage wird unser Programm 
eventuell kurzfristig geändert. Grödel bzw. Schneeschuhe 
sind dann dementsprechend mitzunehmen. 
Auf die kommenden Herbstwanderungen und eure 
rege Teilnahme freuen sich:

Adam Kofler  0676 70 66 807
Gudrun Huber   0660 81 87 846 
Manuela Maier  0664 52 01 465

Sofern nicht anders angegeben:
Abfahrt ab Oktober um 8.00 Uhr

Parkplatz „Altes Hallenbad“,
 Ortenburger Strasse

Spittal an der Drau
Fahrgemeinschaft mit  Privat-PKW

Unterwegs auf das Goisele und den Sattelkopf   © Adam Kofler Unterwegs auf das Goisele und den Sattelkopf   © Adam Kofler
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Touren Senioren

Mi, 8. Nov.      Oisternig (2052 m) 
Auffahrt von Vorderberg zur Feistritzer Alm (1722 m) 
Anstieg über die Ostseite und Abstieg am Südhang
Gehzeit: 3 Std. , ca. 400 Hm.

Gudrun Huber

Mi, 15. Nov.    Gasseralm (1435 m)  
Von Stockenboi über Fellbachgraben 
Gehzeit: 5 Std., 750 Hm. 

 Adam  Kofler

Mi, 22. Nov Waisacher Alm ( 1245 m) 
Ausgangspunkt: Weißbriach in den Gösseringgraben- Pfarreben
Aufstieg zur Waisacher Alm; kurze Variante beim Abstieg 
Gehzeit: 4-5 Std., ca. 500 Hm.

Gudrun Huber

Mi, 29. Nov.    Kirche Sternberg  
Sternbergrunde von Terlach
Gehzeit: 3 Std., 10 km, 250 Hm.

Adam Kofler

Mi, 6. Dez.      Klangholzweg in Valbruna/ Tarvis
Erlebnisweg zu den Klangholzbäumen
10 km, geringer Höhenunterschied,  
Gehzeit: 3-4 Std.,

Gudrun Huber

Mi, 13. Dez Adventwanderung                         
rund um die Ruine Hohenburg   
mit gemeinsamen Zusammensitzen im Gasthof  Hohenburg
ca. 3 Std.

alle zusammen

Alpine Themen für Menschen, die die Berge  
lieben / BERG 2024

Alpenvereinsjahrbuch € 20,90,-

Herausgeber: Deutscher Alpenverein, Österreichischer
          Alpenverein und Alpenverein Südtirol
 
Redaktion:     Axel Klemmer, Tyrolia-Verlag
            
„Herr, wen du lieb hast, den lässest du fallen in dieses Land!“ Mit die-
sen gern zitierten Worten schwärmte Ludwig Ganghofer vom Berch-
tesgadener Land. Der beliebte Kulturraum mit der wahrhaft göttliche 
Szenerie von Watzmann und Königssee, seine Geschichte und Ge-
schichten und nicht zuletzt seine fantastischen Tourenmöglichkeiten 
stehen im Mittelpunkt der BergWelten.
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Touren Genusswandern

Genusswandern
finden jeden Freitag statt
Anmeldung: Unbedingt notwendig!
Bei(m) jeweiliger(n) Wanderführer(in) telefonisch am Vortag 
anmelden. Wir müssen dann auch vorab wissen, ob du 
eine Mitfahrgelegenheit brauchst, oder mit dem eigenen
Auto fährst und jemanden mitnehmen würdest.
 
Sissy Rosam  0676 72 84 945  
Martin Fraunhofer 0699 11 90 43 03 
Hannes Bayer   0664 50 04 544

Fr, 6. Okt. Weisensee-Ostufer    
Von dort auf die Mösslacheralm.

450 Hm
4,5 Std

Martin Fraunhofer
0699 11 90 43 03

Für alle Termie gilt
falls nicht anders angegeben:

 
Treffpunkt:  beim ehemaligen 

                 Hallenbad Spittal/Drau

Zeit: für die Monate Juni, Juli, 
        August um 8.15 Uhr

        im September und Oktober      
        um 9.15 Uhr

Wichtig:     Kärnten Card und  
                            ÖBB-Vorteilscard  

mitnehmen.

GENUSSWANDERFÜHRER/IN 

DRINGEND
 GESUCHT!
„Wir sind eine Gruppe von Genusswanderern 
auf der Suche nach Dir – 
wenn du die Natur genießt, und immer bereit 
für ein Abenteuer bist. 
Werde Teil unserer unvergesslichen 
Erlebnisse und melde dich bei  
Hannes Bayer unter 0664 50 04 544. 

Wir freuen uns auf dich!“

Genusswanderung Mallnitz Tauerntal- Seebachrunde      © Sissy Rosam

Im Oktober werden wir noch  
Genusswanderungen anbieten !

Schöne Grüsse an Alle im Alpenverein  
und bleibt gesund, 

bis bald Hannes 

9872 Millstatt Lammersdorf 67 
Tel:+43 4766 23004    

Mob: +43 664 500 45 44 
E-Mail: h.bayer@pronvagmbh.at
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Touren Seeboden-LieserhofenTouren Genusswandern

So, 8. Okt Monte Piper (2069 m)
Von der Saisera geht es zum Rif. Frattelli Grego, weiter zur Caserna 
Sompdogna, zum Biv. Battaglini Alpini Gemona, 
(Möglichkeit den Jof di Miezegnot mitzunehmen, ca. 150 HM mehr), 
weiter über den teils versicherten Steig auf den Mt. Piper. 
Abstieg über die Westseite ins Dognatal. Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit unbedingt erforderlich. 
1250 Hm, Gehzeit ca. 7 Std

Waltraud Schmölzer
0664 73 25 73 22

Sa, 14. Okt. MTB- Rund um den Weißensee
Start in Techendorf – Alm hinterm Brunn – durch die Sonnseit`n  
zum Ostufer, weiter zur Hermagorer Bodenalm und über die  
Naggler Alm zum Ausgangspunkt.  
Ca. 5 Std., 40 km, 1300 Hm

Hans Dobnig
0676 33 63 748

Mi, 25. Okt. Radtour Millstätter Seerunde
Seeboden – Laggerhof – Döbriach – Millstatt 28 km, ca. 3 Std.

Hans Dobnig
0676 33 63 748

Do, 26. Okt. Gr. Königstuhl (2336 m)
Vom Karlbad über Friesenhalssee zum Königstuhl, Abstieg über 
Karlnock und Stangboden. 
4 Std. ca. 800 Hm,

 Michael Unterlerchner
 0664 34 18 29

Seeboden-Lieserhofen
Alle Touren
Michael Unterlerchner  0664 34 18 529
michael.unterlerchner@bergrettung-spittal.at 

Seebachtal Mallnitz im Oktober   © Peter Angermann Zum Gipfelkreuz des Falkerts über den Murmel-Steig     © Anna Michels
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Touren Molzbichl - Rothenthurn

Montag-Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Treffpunkt:   Raiffeisenbank Molzbichl (Fahrgemeinschaften mit Privat PKW) 
 
Gerlinde Auer       0680 50 41 330

Mo, 6. Nov. Tour nach Wetter- und Schneelage Alle ab
8.00 Uhr

Sa. 14. Okt. Martischnig Spitze 2364 m  
Stall Haus Thorer 1475 m – Staller 2149 m – 
Martischnigspitze 2364 m

Adam
8.00 Uhr

Molzbichl-Rothenthurn
Alle Touren
Telefonische Anmeldung ist erwünscht, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können!!
Kilometergeld: Empfehlung des ÖAV 10 ct /km
Treffpunkt: Raiffeisenbank Molzbichl

Werner  Mitterer      04767 620  
Adam Kofler       0676 70 66 807  adamkofler55@gmail.com
Matthias Steinthaler        0660 31 77 377  matthias_steinthaler@aon.at
Christian Pichler              0664 60 20 54 515  christian_pichler2@yahoo.de

So, 01. Okt. Gemeinschaftstour Goldeck (Alle 8.00 Uhr)
Zum Ausklang der Wandersaison haben wir diesmal eine gemütliche Wanderung mit Einkehr am Goldeck 
geplant.  Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe Molzbichl sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
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Touren Molzbichl - Unteres Drautal

Unteres Drautal
Stammtische
finden jeden 1. Donnerstag im Monat 
im Gasthof Tell statt.

Anmeldeschluss für die Touren bis spätestens 
Donnerstagabend 
(bei 2-Tages-Touren bis 14 Tage vor der Tour!)
Weitere Touren werden bei den Stammtischen 
ausgemacht.
 
Udo Jester  0676 60 68 970

L= leicht, M= mittel,
A= anspruchsvoll

Seniorenwanderungen
finden jeden Di statt.

Auskunft unter: 
Josef Pernusch    0677 61 08 57 22

Sa, 7. Okt. Gmeineck (Reißeckgruppe)
2592 m – 800 Hm.

L Jutta Mainhart
0664 31 14 833

Sa, 14. Okt. Debela pec (Julische Alpen)
2014 m – 800 Hm.

L Bruno Rauter
0676 56 49 473 
04245 64 914 

Do, 26. Okt. Tour zum Nationalfeiertag
Näheres beim Oktober Stammtisch

L Udo Jester
0676 60 68 970 

Unterwegs zur Pisciaduhütte und weiter zur Pisciaduspitze  © Adam KoflerUnterwegs zur Pisciaduhütte und weiter zur Pisciaduspitze  © Adam Kofler

Donnerstag-Touren
Bitte telefonisch anmelden, da sich Touren und Abfahrtszeiten ändern können.
Treffpunkt:   Raiffeisenbank Molzbichl (Fahrgemeinschaften mit Privat PKW) 
 
Anita Pichler       0650 786 40 50
        04767 374

Do, 5. Okt. Latschur 2236 m        
Goldeck Seetalhöhe 1883 m – Eckwand 2221 m – Latschur 2236 m
850 Hm

Anita
08.00 Uhr
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Touren Ortsgruppen

Ferndorf
Alle Touren
Auskünfte über Touren oder Anregungen:  
Reinhard Nageler  0699 11 62 54 31         nageler.r@gmail.com

Wanderungen
• Von Mai bis Oktober
• jeden ersten Samstag im Monat
• Start um 7.00 auf dem Dorfplatz
• Das Ziel wird kurzfristig laut 
  Wettervorhersage und
  Anmeldungen festgesetzt.
 

Arriach
Alle Touren
Auskünfte über Touren oder Anregungen:  
Manfred Fischer  0676 84 82 40 606

Weitere 
Ansprechpartner

Trebesing
Es können mit Herrn Hanke und Herrn Egger
gemeinsame Touren vereinbart werden
 
Gustav Hanke  0650 60 22 975
Zlatting 66  04732 20 47

Johann Egger  
Zlatting 42   04732 32 73

Lurnfeld
Alpenverein-Hüttenschlüssel erhältlich bei

Gert Amenitsch  0676 50 19 320
Pattendorf 8, 9813 Möllbrücke 04762 22 76

Baldramsdorf
Auskünfte Hüttenschlüssel
Hans Aman   0676 83 14 17 08

Reißeck 
Auskünfte Mooshütte
Rudi Saupper   0664 12 42 000 

Tour Aufstieg zur Skrlaticaf   © Robert Dullnig Batognica   © Manfred Fischer
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Info

Die Kletterbibel
Technisches, physisches 
und mentales Training

Martin Mobråten, 
Stian Christopherson

Bergwelten
€ 43,– 

Ein unverzichtbares 
Grundlagenwerk

Die Kletterbibel hält 
umfassende Anleitun-
gen und Tipps bereit, 
wie das Training in der 
Trendsportart Klettern 
verbessert werden kann 
– ein Standardwerk.
 
Praktische Anleitungen, 
für alle Bereiche und 
Schwierigkeitsgrade des 
Kletterns. 
Taktiken, Trainingspla-
nung und Maßnahmen, 
wie Verletzungen verhin-
dert werden können. 

VON WEGEN
Allein auf der Via Alpina 
– 2363 Kilometer  
zu Fuss von Triest  
nach Monaco

Christina Ragettli 

Verlag Malik
€ 21,50

Mit Zelt und Gaskocher 
im Gepäck wandert 
die junge Schweizerin 
Christina Ragettli auf 
der herausfordernden 
roten Via Alpina vier 
Monate lang durch 
sechs Länder.  
Auf 2363 Kilometern 
erlebt sie einige ver-
rückte Geschichten und 
Abenteuer, die sie zum 
Teil an ihre Grenzen 
bringen. 
Doch trotz  Schmer zen, 
Kälte, tagelangem 
Regen und schein-
bar unüberwindbaren 
Hindernissen setzt sie 
einfach jeden Tag einen 
Fuss vor den anderen, 
und ihre Erlebnisse auf 
der Via Alpina werden 
zu Lebenslektionen. Sie 
zeigt, dass es manch-
mal nur etwas Mut 
und Selbstvertrauen 
braucht, um seine Träu-
me zu verwirklichen.

Wandern mit 
Hund Steiermark
Zwischen Salzkammergut 
und Weinland 

 René Apfelknab  

Rother Bergverlag  
€ 19,50 
 
Die schönsten Wande-
rungen für Zwei- und 
Vierbeiner in der Stei-
ermark stellt das Rother 
Wanderbuch »Wandern 
mit Hund Steiermark« 
vor. Diese 45 Touren 
sind alle auf Hunde-
tauglichkeit geprüft: Ist 
mit Kühen entlang des 
Weges zu rechnen? Gibt 
es Wasserstellen oder 
sogar Badeplätze? Und 
welche Wanderungen 
sind auch im Winter mit 
Schneeschuhen begeh-
bar? Hinzu kommen viele 
wichtige Infos, was man 
mit Hunden in der Natur 
beachten muss. Diese 
Touren in unterschiedli-
chen Schwierigkeitsgra-
den sind für Mensch und 
Hund ein Erlebnis! 

Unsere schönsten 
Bergseen
Bergseensucht:  
Die unberührten Juwelen 
der Alpen 

Herbert Raffalt

Bergwelten 
31,00 € 
 
Gibt es sie noch?  
Sehnsuchtsorte, wo man 
mit der Natur fast ganz für 
sich allein ist? Wer gut zu 
Fuß ist, kann solche Orte 
erwandern: Eingebettet 
zwischen hochalpinen Gip-
feln lassen sich wunderba-
re Bergseen, die selbst in 
der Hochsaison Ruhe und 
Erholung bieten, entde-
cken. Wenn dann noch 
die nächste Hütte nicht 
weit, das Getränk gekühlt 
und der Kaiserschmarren 
vorzüglich ist, kann der 
Tag kaum besser werden. 
Viele der Seen lassen sich 
auch auf familienfreundli-
chen Wanderwegen errei-
chen. Frei nach dem Motto 
„See gut, alles gut“ finden 
Kinder am Wandern in den 
Alpen Gefallen.
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Service Informationen

www.alpenverein.at/huetten/ 
finder.php
Link auf:  
www.alpenverein-spittal.at
Siehe weiters:
www.alpenverein.de
www.alpenverein.it
www.alpenonline.ch

..gewährt unseren Mitgliedern
ab einem Einkauf von € 50,-
einen Rabatt in der Höhe von 
10%. Bitte den AV-Ausweis 
vorlegen und die Sektion 
Spittal angeben.
Ein Betrag in der Höhe des 
Rabattes wird unserem 
Vereinskonto gutgeschrieben.
Mit diesem können wir dann 
wieder neues Leihgerät
anschaffen! 

P.S.: Grundsätzlich gilt diese 
Aktion österreichweit.
Einen sicherlich reibungslosen 
Ablauf gibt es in Spittal.

Bei Bergsport Korak erhalten 
unsere Mitglieder ebenfalls
10%Rabatt

Internationaler 
Jugendherbergsausweis
Mitglieder der Alpenvereins-
Jugend (< 30 Jahre) erhalten
€ 5,- Ermäßigung auf den  
intern. Jugendherbergsausweis.
Wir können Ausweise jetzt  
direkt in der Kanzlei ausstellen!
www. jungehotels.at

Mit Bus und Bahn zu den 
Alpenvereinshütten
www.alpenverein.at/mobilitaet

Aus- und Fortbildung
für Funktionäre & Mitglieder
Die Alpenverein Akademie vereint 
das gesamte  Ausbildungsangebot 
des Alpenvereins unter einem 
Dach. Diese Bündelung macht den 
Alpenverein als NGO zum 
Pionier – und zum wohl größten 
Vermittler von Outdoor-Kompe-
tenz österreichweit.
www.alpenverein-akademie.at
Katalog kostenlos anfordern:
akademie@alpenverein.at 

Auskünfte:
für Jugendleiter, Übungsleiter
Mag. Harald Angerer  
0650 36 01 321
für Tourenführer, Übungsleiter
Hans Aman  
0676 83 14 17 08  
Christian Resch  
0699 11 942 740

Regionale Linienbusse
werden von den Kärntner Linien 
koordiniert.Hier gibt es spezielle 
Wanderbus-Services.
Fahrpläne im Allgemeinen sind 
über den Routenplaner abzufragen 
bzw. zum Download verfügbar.
www.kaerntner-linien.at
Weiteren Service bieten auch 
die angegliederten regionalen
Mobilitätsbüros. In der Nähe gibt 
es diese in Gmünd
www.kaernten-bus.at/regionen/
liesertal.html und Feistritz
www.kaernten-bus.at/regionen/
unteresdrautal.html

Go-Mobil
Bewegt man sich im Gebiet einer 
Gemeinde bietet das Go-Mobil 
günstige Fahrten.  
Es wird in unserem Umkreis 
angeboten in: Feld am See, 
Ferndorf, Fresach, Radenthein, 
Stockenboi.
www.gomobil-kaernten.at

Das Nockmobil
ermöglicht lückenlose Mobilität für 
EinwohnerInnen und Gäste 
in vorerst acht Gemeinden in den 
Nockbergen, von Spittal bis zur 
Turrach. Es bringt Sie von Halte-
punkt zu Haltepunkt und macht 
es somit möglich, auch ohne das 
eigene Auto unterwegs zu sein. 

• Bedarfsorientiert  
Fahrtenbündelungen.

• Zubringer zum öffentlichen 
Verkehr 

Haltepunkte: www.istmobil.at 

Tel: 0123 500 444 24
www.nockmobil.at
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Versicherung
Weltweite Freizeit-Unfallversicherung, 
Europa-Haftpflicht und Rechtsschutz im  
Mitgliedsbeitrag enthalten:
• Bergekosten bis zu € 25.000,- in der Freizeit im  

In- und Ausland, Rückholkosten ohne Obergrenze
• Krankenhausaufenthalt nach Unfall oder Krankheit 

im Ausland bis zu € 10.000,- weltweit, sowohl in 
der Freizeit als auch im Beruf

• Europa-Haftpflicht bis zu € 3.000.000,-
• Europa-Rechtsschutz bis zu € 35.000,- 

Ermäßigung auf Hütten
Mitglieder zahlen mindestens 10 € weniger bei ihrer 
Übernachtung in über 500 Alpenvereinshütten. Durch 
ein Gegenrecht stehen ihnen auch bei Bergsteiger-
vereinen anderer Länder (Schweiz, Frankreich, Itali-
en, Spanien, Deutschland, Slowenien, Liechtenstein, 
Belgien, Luxemburg, Niederlande) Ermäßigungen zu. 

In die Berge kommen
Der Alpenverein betreut in Österreich ca.26.000 km
Alpenvereinswege, bietet einen aktuellen Bergwet-
terdienst, ein Tourenportal, Karten, Bücher und 
 Magazine mit Fachinformationen.

Mitgliederbeiträge 2023

A-Mitglied 28–64 Jahre 62,00 €

B-Mitglied 48,00 €

(Partner, Bergrettung, Jugendleiter, Senior)

Person mit Beeinträchtigung (ab 50%) 26,00 €

Junior 19–27 Jahre 48,00 €

Student in Familie 19–27 
Jahre (Nachweis)

0,00 €

Kind/Jugend (bis 18 J) 26,00 €

Kind/Jugend in Familie bis 
18 Jahre

0,00 €

Gastmitglied 18,00 €

Treuemitglied 11,00 €

ab 70 Jahre, nach 50 Jahre Mitgliedschaft

Unkostenpauschale Ausland 3,30 €

Klettern
Nutzen Sie eine von über 200 Kletteranlagen oder die 
vielen Alpenvereins-Klettergärten in Österreich.

Service Mitgliedschaft

Ja, Ich will Mitglied beim Alpenverein Spittal werden:

(Titel) Vor- und Zuname: Geb.-Datum:

Adresse: Telefon:

E-Mail:

    A-Mitglied                   B-Mitglied Details zu den Mitgliedschaften siehe oben!

Partner Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Kind Vor-und Zuname: Geb.-Datum:

Anmerkungen:

Datum Unterschrift

Anmeldung geht auch ganz formlos über unsere Kanzlei per Telefon, Email oder Persönlich  
Anmeldung ist auch online über www.alpenverein.at möglich.

Herbstaktion für Neumitglieder:
Werden Sie ab 1.September Mitglied und bezahlen Sie nur den Beitrag 2024! (siehe Seite 32)
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Service Intern

Neumitglieder Redaktionsschluss
...für das nächste 
Bergsteigerblatt:

Programm: 
Dezember–Februar

Mo, 2. Oktober

Wir gedenken
unserer
Verstorbenen 

Elfriede Dullnig
Gerhard Müller
Jakob Platzer 
Peter Pirker

Wir wünschen Ihnen einen 
letzten guten Aufstieg!

Becha Gudrun
Birnhuber Kathrin
Dallamassl Laura
Dohr Gerlinde
Dukic Sasa
Dukic Sinisa
Edlinger Anna
Edlinger Charlotte
Edlinger Martha
Egger Rosemarie
Granitzer Denise
Kuttin Christof
Kuttin Jonas
Kuttin Lukas
Kuttin Nora
Kuttin Sandra
Lerchbaumer Bernadette
Lissewski Artur
Lissewski Heike
Mandler Daniel
Noisternig Margit Johanna

Pech Astrid
Pichorner Heidemarie
Podesser Leya
Podesser Madita
Podesser Robert
Saringer Carina Rosa
Saringer Sibylle
Scholten Riv Bo
Schüller Josef
Stüttler Christoph
Svejda Hannah
Svejda Maximilian
Thurner Liliana
Thurner Lorelei
Thurner Maria Bernadette
Wardenier Hilda
Wardenier Johan
Wardenier Mike
Wijma Renate
Wirnsberger Robert
Wrieschnig Peter

Neumitgliederaktion  
Das restliche Jahr  
kostenlos genießen!
Werden Sie ab 1.September 
Mitglied und bezahlen Sie 
nur den Beitrag 2024!

Die Mitgliedschaft erstreckt sich dann von 
1.September 2023 bis 31.Dezember 2024
und verlängert sich automatisch um ein Jahr.

Folgende Vorteile genießen Sie:
• Breites Kurs- und Veranstaltungsprogramm
• Verleih von Bergausrüstung
• Versicherungsschutz bei Aktivitäten
• Bis zu 50% ermäßigte Hüttenübernachtung

Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie den 
Alpenverein bei seiner Arbeit.
www.alpenverein.at/spittal-drau/mitgliedwerden/ 

Wildruhezonen
EJ Emberger Alpe ganzjährig  
EJ Fleißner ganzjährig
EJ Pasterzenalpe Nord vom 01.05. bis 30.09.
GJ Oberdorf-Vordere Pölla vom 15.11. bis 15.04.
EJ Maltatal Gössgraben vom 01.11. bis 30.04.
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Service Mitgliedschaft

Haben Sie gewusst… 

• …dass in den  Acht-
zigerjahren der ÖAV 
den Beschluss fasste, 
seinen Mitgliedern 
Tempo 100/80/30 
km/h nachdrücklich 
ans Herz zu legen! Der 
Beschluss ist immer 
noch aufrecht! 

• …dass das Energie-
Einsparpotential in Ös-
terreich laut Studien 
des WWF 45% beträgt 
– und das ohne Wohl-
standsverlust! 

• …dass Bund und Land 
in der Sanierungsof-
fensive 2023/24 die 
thermische Sanierung 
von Häusern durch 
Private, Vereine, Be-
triebe, Gemeinden und 
Kirchen sehr attraktiv 
fördern? 

• …dass Kärnten zusätz-
lich zum Bund PV-An-
lagen und besonders 
Speicher fördert?

Infos unter:
oesterreich.gv.at

Naturschutz 
Text und Fotomontage:   
Erich Auer 
 
Gerade vor meinem Urlaubsantritt 
erreichte mich die Horrormeldung, 
dass die KELAG am Goldeck ein 
Windindustriegebiet mit 8-9 Wind-
rädern bauen will.
Geplant seien Anlagen mit 5-6 MW 
Leistung, das bedeutet Gesamt-
höhen bis zu 250 m und Rotorlän-
gen von 80 m! Der Sendeturm am 
Goldeck ist übrigens 80 m hoch 
und die geplanten Windräderhöhen 
entsprechen fast dem  Donauturm, 
dem mit 252 m höchsten Bauwerk 
in Österreich.

Errichtet werden sollen die Unge-
tüme östlich vom Martennock, am 
Grat und etwas südlich davon.  
Das bedeutet Sichtbarkeit von 
vielen Bergen Oberkärntens, 
besonders auch aus den Frem-
denverkehrsorten am Millstätter-
see, aus dem Drautal, ja auch aus 
Spittal. Störende Drehbewegung 
am Horizont, ständiges Blinken in 
der Nacht, Lärm, Vogelschreddern, 
noch mehr Straßen am Goldeck, 
bei jedem Windrad eine möglichst 
ebene Montagefläche von mind. 
2000 m², Eiswurfgefahr, Baustel-
lenverkehr mit über 1000 LKW-
Fahrten, ganzjährige Wartung, 

Gefahr durch Blitzschlag, Sturm, 
Bodenversiegelung (ca. 1ha/Wind-
rad), Vertreibung der Raufuß-hüh-
ner der Gegend, Beeinträchtigung 
der Jagd, des Tourismus, unseres 
Naherholungsraumes und Schitou-
renberges usw.

Muss das sein?  
Kärnten ist doch Vorreiter bei Er-
neuerbarer Energie!
Wir erzeugen unseren Strom 
schon zu 107% aus erneuerbaren 
Quellen und haben den höchsten 
Anteil Österreichs, ja Europas von 
Erneuerbarer Energie am Gesamt-
energieverbrauch, fast 60%!
EU und Deutschland bewegen sich 
bei einem 20% Anteil!
Wir haben unsere Flüsse und Bä-
che schon massiv ausgebaut, jetzt 
sollen wir unsere Berggipfel auch 
noch opfern??

Ansicht vom Fratres aus, Fotomontage mit Goggle Earth, Nabenhöhen 150m   © Erich Auer
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NP Hohe Tauern

Einladung zum Nationalpark- 
Wandertag am 26. Oktober 2023
Anlässlich des Nationalfeiertages lädt der National-
park Hohe Tauern zu einer geführten Wanderung 
aufs Schareck ein.

Mit 2.606 m ist das Schareck der zweithöchste Gip-
fel der Goldberggruppe. Damit bietet er einen atem-
beraubenden Panoramablick auf den Großglockner 
und 40 weitere Dreitausender des Nationalparks 
Hohe Tauern.

Die Tour selbst ist abwechslungsreich und vergleichs-
weise einfach: Am gemütlichen Wanderweg geht es 
beginnend bei der Mittelstation der Schareck-Bahn 
auf 1.900 m hinauf zum sogenannten „Fallbichl“, wo 
wir uns entlang der Panoramabahn weiter zum Gipfel 
des Scharecks vorarbeiten. Atemberaubende Aus- 
und Fernblicke vom Großglockner bis zur Hochalm-
spitze sind damit sicher. Abgerundet wird die Wande-
rung außerdem durch spannende Informationen zu 
Geologie und Wildtieren des Schutzgebiets durch die 
begleitenden Nationalpark Ranger:innen.

Aber auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Denn mit 
dem Panoramarestaurant steht im Anschluss an die 
Wanderung eine Einkehrmöglichkeit zur Verfügung, 
ehe es mit der Schareck-Bahn gemütlich zurück zum 
Ausgangspunkt geht.

Treffpunkt:  
26. Oktober, 9.30 Uhr,  
Mittelstation der Großglockner 
Bergbahnen, Heiligenblut am Großglockner 

Anreise: 
Von Heiligenblut am Großglockner auf der maut-
pflichtigen Großglockner Hochalpenstraße bis zur 
Mittelstation „Rossbach“. Kostenlose Parkplätze 
stehen dort zur Verfügung. Tourteilnehmer:innen 
haben keine Maut für die Auffahrt zur Mittelstation 
zu entrichten.

Öffentlich: 
Die Buslinie 5108 fährt nach Heiligenblut am Groß-
glockner, anschließend Ruftaxi zum Ausgangspunkt  
(kostenpflichtig; bei Anmeldung bekanntgeben)
Schwierigkeit:
mittelschwere Wanderung 

 
Dauer: 
ca. 5 Stunden, davon 4 Stunden Gehzeit 
 
Alter: 
ab 8 Jahre

Ausrüstung:  
stabiles Schuhwerk, warme, wetterfeste Kleidung 
sowie ein Rucksack mit Getränk und Jause,  
ev. Wanderstöcke

Hinweis: 
Die Teilnahme an der Tour erfolgt auf  
eigene Gefahr. Der Veranstalter übernimmt  
keine Haftung!

Anmeldung:  nationalpark@ktn.gv.at  
   oder Tel.: 04824 6161
Infotelefon:  0664 7864 3546

Schareck Foto NPHT   © Martin Steinthaler Junior Ranger:innen unterwegs im Nationalpark   © Verena Rupitsch
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Biosphärenpark Nockberge

Erleben Sie das 
Ursprüngliche 
im UNESCO
BIOSPHÄRENPARK
KÄRNTNER 
NOCKBERGE
Inmitten der österreichischen Alpen gelegen, 
bezaubert der Biosphärenpark Nockberge mit 
hügeliger Bergwelt, malerischen Almwiesen und 
urigen Wäldern. Begeben Sie sich mit unseren 
Ranger:innen auf Entdeckungsreise in ein einzig-
artiges, alpines Juwel und erleben Sie hautnah 
den Einklang von Mensch und Natur.

Bildungsprogramme im Herbst
Auch wenn die Tage kürzer und kälter werden, 
bieten wir Ihnen maßgeschneiderte Einblicke in die 
Besonder heiten des Biosphärenparks mit seiner 
 faszinierenden Landschaft, langbewahrten Kulturgü-
tern und seltenen Flora und Fauna. Bei allen angebo-
tenen Erlebnis-Touren begleiten Sie unsere profes-
sionellen Biosphärenpark-Ranger, die ihr Wissen, ihre 
Erfahrung und manches verborgene Geheimnis gerne 
mit Ihnen teilen. 

Zirbenwanderung auf  
der Turracherhöhe  
jeden Donnerstag bis 2. November 2023

„Die Zirbe“ – Überlebenskünstler und Charakter-
baum der Nockberge. Im Biosphärenpark Nockberge 
 befinden sich einige der größten zusammenhängen-
den Zirbenwälder in den Alpen. Begeben Sie sich 

mit einem Biosphärenpark-Ranger auf Entdeckungs-
tour durch den urigen Zirbenwald. Er informiert Sie 
über altes und neues Wissen zu dieser besonderen 
 Baumart. Und damit Sie sich noch lange an dieses 
einzigartige Naturerlebnis erinnern, basteln Sie Ihr 
eigenes „Zirbenduftsäckchen“ zum Mitnehmen. 

TREFFPUNKT:  bei der Talstation Kornockbahn  
auf der Turracher Höhe 
DAUER: ca. 3 Stunden
KOSTEN: € 18,- pro Teilnehmer   
(inkl. Zirbenduftsäckchen)
ANMELDUNG:bis 15.00 Uhr am Vortag  
unter Tel.: +43 (0)4275 / 665 oder  
E-Mail: nockberge@ktn.gv.at

Workshop 20.Okt.23 (9.00-13.00
LEITERIN: Walheide Tisch, FNL Kräuterexpertin |  
WO: Mittelschule Gmünd /Schulküche
KOSTEN: € 35,--
ANMELDUNG: bis 13.10.2023 | 
BITTE MITBRINGEN: Schürze

Wertvolles aus den Nockbergen
Ätherische Öle in Kosmetikprodukten und Salben 
geben Duft und Kraft, und tragen maßgeblich zu 
unserem Wohlbefinden bei. In diesem Workshop 
 werden Salben, Creme, Gel, Shampoo und eventu-
ell ein Serum mit natürlichen Inhaltsstoffen selber 
gerührt. Dabei werden naturbelassene Rohstoffe und 
selbst gemachte Pflanzenextrakte, wie Ansatzöle, 
 Hydrosole, Glycerin oder Urtinktur eingesetzt.  
Sie erfahren, wie diese zubereitet werden und wie  
wir die Kraft der Pflanzen für uns nutzen können.
Die mit größter Sorgfalt selbst hergestellten  Produkte 
können anschließend mit nach Hause genommen 
werden.

 Zirbenwanderung   © BSP Nockberge Mayer Heinz     Stabentheiner FHD Seidl Schabus     © BSP Nockberge Mayer Heinz
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